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www.fairtrade-towns.de

www.fairtrade-deutschland.de

www.forum-fairer-handel.de

Möchten Sie den fairen Handel unterstützen?

Dann melden Sie sich gerne beim Umweltamt  

oder bei der Fairtrade-Steuerungsgruppe.

Umweltamt Stadt Puchheim

Telefon: 089/80098-194

E-Mail: umwelt@puchheim.de

www.puchheim.de

Fairtrade-Steuerungsgruppe

E-Mail: stephan.hager@st-josef-puchheim.de

Stadt Puchheim
Poststraße 2 
82178 Puchheim
www.puchheim.de

Unterstützer der Kampagne Fairtrade-Stadt Puchheim: 

Bund Naturschutz e.V., Campo Limpo e.V., Evang.-Luth. 

Auferstehungskirche Puchheim, FC Puchheim e.V., Grund-

schule am Gernerplatz, Gymnasium Puchheim, Haus der  

Begegnung Puchheim, Jugendzentrum „STAMPS“ Puch-

heim, Katholischer Kindergarten St. Josef, Katholische Pfarrei  

St. Josef, Kolpingsfamilie Puchheim, Realschule Puchheim, 

Sportfreunde Puchheim, Stadtrat Puchheim, Umweltbeirat 

Puchheim
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FAIRTRADE-STADT PUCHHEIM

Seit 2014 darf sich Puchheim Fairtrade-Stadt nennen. Diese Aus-

zeichnung würdigt das nachhaltige Engagement der Stadt für 

den fairen Handel. Mit dem bewussten Einkauf fair produzierter 

Produkte leistet Puchheim einen Beitrag für mehr soziale Gerech-

tigkeit in der globalen Welt.

Faire Siegel geben eine wichtige Richtschnur für das Konsumver-

halten der Verbraucher. Es hilft, den weltweiten Handel gerechter 

zu gestalten und sichert faire Preise für die Produzentenfamilien 

in Afrika, Asien und Lateinamerika. Der faire Handel ist eine wich-

tige Strategie zur Armutsbekämpfung und gegen Kinderarbeit. 

FAIRTRADE-NETZ IN PUCHHEIM

UNTERSTÜTZEN SIE 
DEN FAIREN HANDEL!

Achten Sie beim nächsten Einkauf von Produkten aus 

dem globalen Süden auf faire Siegel. Beispielsweise bei 

Kaffee, Kakao, Tee, Schokolade, Bananen, Gewürzen, 

Rosen und Kleidung.

Es gibt verschiedene Siegel, die faire Produkte kennzeichnen. 

Folgende Siegel gehören zu den bei uns verbreitetsten:

–  Bieten Sie in Ihrem Betrieb, in Ihrer Schule, in Ihrem 

Kindergarten oder in Ihrem Verein fair gehandelte Pro-

dukte an, z.B. in der Cafeteria, in der Mensa, bei Veran-

staltungen oder Festen, als Präsente oder als Give-aways.

–   Nehmen Sie in Ihr Warensortiment fair gehandelte 

Produkte auf. Bieten Sie Ihren Gästen faire Getränke und 

Speisen an und kennzeichnen Sie diese in Ihrer Geträn-

ke- und Speisekarte.

–  Machen Sie Ihr Engagement für den fairen Handel 

sichtbar, z.B. im Eingangsbereich Ihrer Einrichtung, Ihres 

Betriebes, Ihres Cafés oder Ihres Lokals, in den sozialen 

Medien, in Ihrem Newsletter, in der Presse.

–  Rufen Sie Ihre Kunden, Mitarbeitenden, Freunde und 

Bekannten auf, den fairen Handel zu unterstützen und 

faire Produkte einzukaufen.

–  Treten Sie der Steuerungsgruppe bei und unterstützen 

Sie bei der Planung und Durchführung von Aktionen 

und Projekten.

Eine Vielzahl Puchheimer Geschäfte führt bereits fair gehandel-

te Produkte. Eine Aufl istung der Adressen fi nden Sie unter 

www.puchheim.de/fairtrade

Vereine, Verbände, Gewerbe, Gastronomie, Schulen und 

Kindergärten, Puchheimerinnen und Puchheimer sind herzlich 

eingeladen, mitzumachen, indem sie faire Produkte anbieten 

und / oder verwenden. 

Es kommt auf jede und jeden Einzelnen an, das Faitrade-Netz 

zu knüpfen.
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